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Breslauer ſtreisbl. att. 


Dreizehnter Jahrgang. 
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Bekanntmachungen. 


f E. ſind in neueſter Zeit unter dem Namen von Commiſſionairen, Banquiers oder Lie⸗ 
1 feranten Gauner beſonders auf dem platten Lande in verſchiedenen Kreiſen umhergereiſt; 
um uber anzukaufende Feldfruͤchte oder Landguͤter mit den Eigenthuͤmern Punctationen 
er foͤrmliche Kaufcontracte aufzunehmen, welche fuͤr den Kaͤufer keine bindende Kraft 
ten, und aller Gültigkeit entbehrten. Bei dieſen Mandvres gelang es den Gaunern 
zon ſchuͤchternen Contrahenten Abſtandsgelder für die Wiederaufhebung der Contracte zu er⸗ 
keſſen. Hoͤherem Auftrage gemäß warne ich die Kreiseinſaſſen, mit ihnen unbekannten Indivi⸗ 
zen auf eine leichtglaͤubige und leichtſinnige Weiſe dergleichen Punctationen oder Contracte 
1 h * Producte oder Guͤter abzuſchließen; vielmehr ſolche Individuen, Falls ihnen ihre 
ztruͤgliche Abſicht bewieſen werden kann, feſtzunehmen und an die Orts⸗Polizei⸗Behoͤrde 
bur weiteren Verfolgung ihrer betruͤgeriſchen Handlungsweiſe abzuliefern. a 
N 9 Hierbei verweiſe ich auf meine Kreisblatt⸗Beſtimmung vom 21. Januar 1845 
. 4. in welcher vor ähnlichen. Betruͤgern ſchon gewarnt worden, welche mit Getreide⸗ 
nd Kleefaamen - Proben andererſeits umherreiſen, ein Draufgeld fuͤr verabredete Lieferun⸗ 
N zu erlangen fuchen und dieſe nicht leiſten. 
RR Breslau den 18. Februar 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


' Nu die vorjährigen Kreis⸗Wegebau⸗Angelegenheiten endlich abgeſchloſſen werden müſſen, ſo fordere 
5 Au. achgenannte Wohllöbl. Dominia und Gemeinden welche die nach der im vorjährigen Kreisblatte 
| 12. abgedruckten Repartition ihnen obliegenden Fuhren und reſp. Handdienſte bis jetzt weder in 
nat. abgeleiftet , noch im Gelde reluirt haben, hiermit auf, für die rückſtändigen Dienſte, und 
du für jede Fuhre 25 ſgr. und für jeden Handdienſt 5 ſgr. bei Vermeidung zwangsweiſer Beitrei⸗ 
Sr mit den Steuern pro März zur Kreis⸗Steuer⸗ und Communalkaſſe einzuzahlen und zwar: 


Fam el Maffelmig Dom. für 461% Bub. — Ondd.] Heidanichen Gem. .-. für — uh. 11 Hndd. 
| Bepnelwig: Gem DEN EL 29 : | Neuen u . re 1 5 
clan, a ee Sr nn cr Suhrwiß Gm.. — 82 
Mean N 27 — | Albrechtoͤdorff Gem. . . 2... — mg, 
em... ap Tſchönbankwig Gem.. 174 


RER 28 — 


Gallowitz Gem. für — Zuhre 5 Hndd. Benkwitz Gm. für — Fuhren 91 nde 
Marienthal Scholtiſe i... 5 — | Cattern v. Wall. Dom. . 117 a — 2 
Sambowitz Gem... 2.2... 133 Pleiſchwitz Gm.. — 381 
Boguslawitz Gm.. 272 en Steine Gm. 13 228 , 
Oderwitz Gm. — „B ee 1 ER 
Weite Sem 3 „ e AFSNNDER OERT Zee en ans 4 2 
Kundſchütz Gm. — — 10 Meleſchwis Gem. S In 
ec waere — s 44 Mariencranſt Gem S „ 366 
Carowahne Gm. — 134 | Clarencranſt Gm. 275 67 
Waſſerjentſch Dom. 11 — Wuſtendorf Gem. 1 . 
dito Gem — 1884 Schottwitz Gm. — 5 14 
Schönborn Gem. — „224 Pohlanowitz Gm.. . — 203 
Eckersdorf Gem — l Schweinern Gm.. — RER] Soil. 
Klein Oldern Gm. — . 98 ; 
Breslau, den 22. Februar 1846. Königl. Landrath, Graf Königsdorff. 


— — ——ẽ—eb.—— — — —— ũꝑꝗꝓ —— nn ö 
Die im letzt verfloſſenen Jahre erforderlich geweſenen, von den Ortsbehörden aus der Hebegebühr 
zu beſtreitenden Druck⸗ und Buchbinderkoſten in Gewerbefteuer - Aufnahmen= Angelegenheiten werden 
von der Königl. Kreis⸗Steuer⸗Kaſſe mit den Steuern pro März eingezogen werden. Der die ein 
zelnen Gemeinden treffende diesfallſige Beitrag iſt unbedeutend und kann darüber die von mir an⸗ 
gefertigte Repartition bei gedachter Kaſſe eingeſehen werden. ; 
Breslau den 22. Februar 1846. Koͤniglicher Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Mit Bezug auf meine Aufforderung vom 2. huj. (Kreisblatt Nr. 6 pag. 19.) bringe ich zun 
Kenntniß des Kreiſes, wie der Tagearbeiter Franz Schöpe fi) am 12. huj. dem Königl. Ingqu - 
ſitoriat hier freiwillig geſtellt hat. > 1 

Breslau den 19. Februar 1846. Königlicher Landrath, Graf Königsdorff. 
Tr! N EEE SINE DIT TEN ER RE EEE AT TEEN ENTE 


Am 24 huj. Vormittags 11 Uhr wurden durch Schosniger Kinder im Buſch zwiſchen Schosnin 
und Canth, unweit der Kegelbahn unter einer Eiche folgende Sachen gefunden, welche der rechts 
mäßige Eigenthümer bei der Orts-Polizei-Behörde zu Schosnitz in Empfang nehmen kann. 
1 gutes Handtuch, gezeichnet C. H. T. 8.; 1 anderes ſchlechteres, gezeichnet C. P.; 1 großes 1 
weißes Schnupftuch, ungezeichnet; 1 blauer wachsgedruckter Fleck; 1 braunwollene noch neue Manns ⸗ 
Socke; 1 2blättrige leinene Bettvorſtecke, noch gut, gezeichnet C. H. T. 7.; 1 13blättrige Bett-. 
vorſtecke gezeichnet C. P. 1.; 1 dunkelblau kattunenes Schnupftuch; 1 rothes, ſchadhaftes Schnupf⸗ 


tuch mit dem Bilde: die Geiſterbraut; 1 gutes gelbbraunes kattunenes Halstuch; 1 halbes weißkal “ 
tunenes Halstuch; 1 ſchadhafte ſchwarze Atlasweſte; 1 kurzer Sack von flächſener Leinewand, (het "FT 
ſchadhaft, ohne Zeichen, in welchem ſich genannte Sachen befanden. | 
Breslau den 26. Februar 1846. Königlicher Landrath, Graf Königsdorff. 1 
Roggen⸗Stroh⸗ Verkauf. Ein junger Menſch, welcher Luſt hat die Schmie 14 
Es werden den 9. März d. J. Vormittags deprofeſſion zu erlernen kann ſogleich ein Unterkoen 
von 11 — 12 Uhr eirca 20 Schock Zins-Roggen⸗ men bei dem Schmiedemeiſter Heimann in Bre- 
Stroh, das Gebund zu 153 Pfund Preußiſch lau finden, Mühlgaſſe Nr. 20, vor dem Sandtho 
Gewicht gerechnet, im hieſigen Amts⸗Lokale, Rit⸗ In Kl. Maſſelwitz bei Breslau ſollen Frei, 
‚terplag Nr. 6, mit der Bedingung Öffentlich an tag den 6. März Nachmittags um 3 Uhr 23 
den Meiſtbietenden verkauft werden, daß Zenſiten Klaftern Klippelholz und 18 Stämme, 16 Fuß { 
das Naturale unmittelbar an Käufer abliefern. lange, geſunde Pappeln, ſowie einige Erlen meiſt⸗ 4 
Kaufluſtige werden zu dieſer Licitation hier- bietend verkauft werden. s 1 
mit eingeladen. Das Wirthſchafts⸗Amt zu Maſſelwitz. 
Breslau den 19. Februar 1846. i e e ene em Ft 
Königl. Rent = Amt. gute ne , g % 


Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 39. 


